Weltseniorentag: Mitmachen und informieren

Angebote in der Stadthalle und der Lutherkirche

HOLZMINDEN. Anléasslich des
Weltseniorentages am 1. Okto-
ber veranstaltet die Stadt Holz-
minden gemeinsam mit dem
Seniorenrat und vielen weite-
ren Akteuren einen Informa-
tions- und Mitmachtag rund
um das Thema , Alter werden —
dlter sein”. Beginnen wird die-
ser Tag mit einem Angebot in
der Stadthalle Holzminden in
der Zeit von 13 bis 16.30 Uhr.
Bei dieser Veranstaltung
werden sich insgesamt 25 Aus-
steller prasentieren — zu The-
men wie Gesundheit, Mobili-
tat, Sicherheit und Freizeit bis
hin zu Pflege und sozialer Teil-
habe. Der ZVSN zeigt sich zum
Beispiel mit einem Linienbus
vor der Stadthalle und die Poli-
zei wird an einem Infostand
uber wichtige Themen wie Be-
trugsmaschen gegentiber élte-
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In der Holzmindener Stadthalle findet die Veranstaltung zum Weltse-

niorentag statt.

ren Menschen informieren.
Verschiedene Fachvortrage
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auf der Biihne werden das An-
gebot abrunden. Alle Interes-

sierten sind eingeladen, sichan
den verschiedensten Stationen
zu informieren, ins Gesprach
zu kommen und sich bei Kaffee
und Kuchen auszutauschen.
Als Anschluss hieran be-
steht fiir alle Interessierten die
Moglichkeit, ab 17 Uhr an einer
Feierstunde mit musikalischer
Begleitung in der Lutherkirche
teilzunehmen. Einlass ist ab
16.30 Uhr. Nach einer Begri-
Bung durch Seniorenratsvorsit-
zende Elke Leuckel, werden
auch Burgermeister Christian
Belke sowie Vertreterinnen
und Vertreter unterschiedli-
cher Glaubensrichtungen, wie
Dr. Jean Goldenbaum, Eure
Exzellenz Bischof Damian,
Pfarrer David Bleckmann, Su-
perintendentin Christiane
Nadjé-Wirth sowie Umiit Bayer
einen Redebeitrag haben. Mu=

sikalisch wird die Veranstal-
tung durch Beitrage der Musik-
schule Holzminden begleitet.

Das sagen Biirgermeister
und Seniorenrat

Gemeinsam sprechen Senio-
renratsvorsitzende Elke Leu-
ckel und Burgermeister Belke
die Einladung zu diesem Tag
aus: ,Ziel der Veranstaltung ist
es, den alteren Menschen
unserer Stadt und unserer Re-
gion fiur ihr Lebenswerk und
ihren Beitrag fur unsere Gesell-
schaft zu danken und Seniorin-
nen und Senioren wertzuschat-
zen. Wir freuen uns sehr tber
die groBe Bereitschaft der ge-
samten Stadtgesellschaft, die-
sen Tag zu unterstiitzen und
freuen uns auf alle Interessier-
ten.”


Alexander Käberich


